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Ül'cv tirnolti'ii Zlmnn des t

(;en Berlin' Rutlilmufcs ein der onig-iiut- i

Spi!titniii'ftreii;e'iiZnie noeti

heil, tonnte mii Per 2 nie. welche

in kr critiicmiiinton Strafte fieli befand,

im ersten Stocke eine zmzcimiun'U' Ztnii

entdeckn, un-- der in eilten Zaget, eine

hölzerne Irrrjpe hinal' in die

führte. Vuiuie .Seit nuir liier der

Heitipteingang zum ;)tat!)l)iiuie, bis nuin

öaflelbf wreiwiierte, die hölzerne Treppt,
weiche in der ohnedies liier fein engen

onigftniiü' nur hinderlich wurde, fort,
unhni, die Zhiir vermauerte nd zwei

eindere (Miuzeiitge in deiden Stfiifien
2 ezleietieziltui und) jene ln--

nieinerte llstir den, Tvorfelier mich aller

Ro. ltt.Beilage zum Nebraska Ztaats-Anzeiger- .

Beufer Beiltluiieir, eiitfier rrichlietcr 3!?ie

dererfteülnng. 'ett feines Lebens eine

seidene Zchnnr um den Hüls zu trage,
welct die -t- eile eines -t- riefe vertrat

nnd mied der der -c- harfrichter von

Berlin jabrlich einmal von Anitswegen
sehen rniifite. fiir welchen Ticnft il,m

der Baeker jedesmal innizig Milde
anszuhczahle hatte,

itchnngsuriVtte, Als der Student der
WeilirlKit geuuif; eitittt'Oitele. meinte

ibieifdi: In nr (Me'l und 'Pferde ge-

wohnt find, Wagen ! ziehen, so ist (1

heficr, Sie 'enden iieli an eine Pich

arzt; ich bin nur Arzt für menfchliehe.

Wesen,
Bei einer anderen (Gelegenheit wird

ei Mann an BZdostarrampf lei

dend in die liml gebracht,' f iner der

jungen Praktikanten" toll den (VtfU

den, Professor und dem Auditorium
schweigt aber hartnäckig auf

alle vragc des Professors. ZHicrfch

dcio,,fIrirt ,, direlt den ?aü dem

Auditorium, zeigt, wie sich zu den,

krampt der Ruekenmusteln ein ,i,t
hackeiitrampf gefeilt, so das; die Pettiett

teil den Mund nicht offnen tonnen, und

schlief;! mit einen. Blick ans den verlegen

dastehende Mediziner: (S giebt noch

andere Lenke, die auch de Miind nicht

offnen können, ohne das: sie an
leide. Schallendes We

lackier im Auditorium.
Ter vor ea, fahren i Leipzig

Professor l'iede war ei sehr

bedeutender Iebnrtsliclfer, aber weni- -

qer bedeutend als Frauenarzt, vraueit
iiaiilheiten, die einer eingreifenden
chirurgischen Behandlung bedurften,
pflegte er an andere .liliniteuju verwe-

ise.' So erschien eines Zages eine

ra, an einer Unicrleibsgeichivnift lei-

dend, bei Zhicrfch in der linit mit der

Bemerkung, OieheiittreitH irede heilte sie

ei ilt, iltierfch, zur Operation er

miesen. Te Mnnd fartaftifch fpihend,
wie dies Zhicrfchs Manier war, wenn er

einen Wij!" machte, wandte sich

Thierfch an daS Audiloriiig! mit den

Worten, liiiel,uiil i,i est, tiiniio
Cn'ile'n et elona fiM'cnti'lii. (Alt- -

fpielnng an den hekaniiten BerS an

Bergils AeneiS:. . ,',iie'e, Dnnn,
iloiiii fi'rcnti'.s. ich fürchte die Teirnier,
auch wen sie t'lefchenke bringen,)

!!iitärisck,k ?rac,e.
ast alle modernen Heere verfügen

über eine Lnftfchiffcrahthciliing, welche

.hÜtnUelKi, Merkwürdigkeiten f

Nichte, so dem sie' für uns doch nicht so

,,K,,,,tt !,!,, Da nrn elll oer 101 ,

,'1, ,,.--, :ii,ie ntni'it. was
ieuil'll jiem'e
damals ganz Berlin lebhaft uere,ttk.

...i.w en,f,.r,,iit,--....... Namensviii uuifi
Bnllheiiiir der ch mich und iiticti

durch ein tüultluhe-- - i'ieii'idit leiner iim
ren, die dadei nninerllich tleiner tinit-de-

ein hübsches Berinogen zufeiinincii-eietieieie-

hotte, ohne roste Anstrengung
D.iiielhe iilier noch iH'varoiieni woute

z;z: schein, äs k
, ,,,. in,-- ,1111,1 III! lioe't lies:

ein blankes toldftuet verduntelte für ihn

-o- nnc. Ä!ond und -l- erne an l'iottes

klarem Himmel: er liorle nichts als den

Klang des verführerischen Metalls. Ja,
er war, wie es hicfi, zu Allem fabig,
...,. t ,.,.11 uA 'ii hi'ri'iiiliM'lt.
111

; ,. ,,!,.. (i M,.ange eee e, !...,,

:.
, , !.,,;.,.'' r 111,111 Initete fistl

vor dein reichen Beiltbaieii. und so trieb

,.ft,-i- i,.in. lini.'ü. . .. Ai.iiiiiinerl tor .tl II iue n i' -

Als iinn e...y.m,ie,.',e,e.,
sich nur ge- -

!Seiiie.'ieieeiei, e.,v i.....
difltic flohen nnd Baltltaiar von dem

erwncherten eigenen nette zehren ninpte,

als an den so beliebten .lalilnngslagen
die güldenen '.Münzen ausbliebe,, ,,d
der Beieier feinen grosien, eisernen a

stet, Öffnen inf'ite, wenn er sich ein dem

Anblicke des Boldes erfreuen wollte

da sann er auf andere Mittel, ivie fein

Mammon Z vermeliren wate
.Bald hatte er eine. ge,ee,,e..

""' I" Ulml' .

ÄT-X- ÄtÄ'
e7ueüe:S'''a

ertttrmntu d. 's (.MCKUT

iSölKMl.

Z.iil man, die Vage der Hohen-zng- c

von -p- icheren, nm welche am i',

Angnft lTo ein furchtbar erbitterter
einipi tobte, richtig Überschaue, so

wählt ma dazu am beste die -t- cllnng
im heften derselben, Bor sich hat man
die Brücke liege, und längs des lunes
ve, ni im -e- ,e,evee,ue,i eee?, e,e,,,ieee
steigen die Holten auf. Ueber der -l- adt
in't ! ,.i,,i u ,,, Umt fiel'e,.,, .....
-a- arbruckkiicr rerzicrplatz, den wie- -

......... X.... iMhintr . limonltfn ftlwm.w......

oti omuienocrgc.-- , :iie"ver,?oeege- - iniu
die Polster Hohe überragen, doch sind sie

alle nur Aiisleinier des ans dein Theile

sich stolz erhebende, die andern j.ille
überragenden nd bckerrfe-liende- -p- i-

epmtoerge?. "' ,ru,i nenn, ,,, ein .'

gnfi eins iltti ei und für sich schon ein

schwierig Ting, nnd er wird noch er- -

fcliwert dadurch, weil er von den Übri- -

gen Holten durch ein Thal getrennt nt,
das bei einem Angriff von den Truppen
durchschritten werden niiif;. Tabei hat

man vom -p- ickcrnberg einen solch'

trefflichen Ausblick nach überallhin, das;
sich ihm Niemand nentdeckt zu nahen

vermag. Auch ohne künstliche .uthalc.i
und Beiftartnngen bilde die zcrtliifte-tei- l

Hohen gemein starte Stellungen,
dabei find sie so steil, das; man nur mit

griistter Anstrengung an ihnen empor- -

zntlimme vermag, nnd nur lo iparlich
bewachsen, das; der Bcrthcidiger seine

liiefchnnc auf Borltteilhaftefte spiele
Inifen kann, da hin keine Bewcaurni

wenig, nnd Hermann, der mit reinem

Gewissen deifteind. fcheinderte selbst her

diese Unferiiiieinitheit. Alles weird still,

iUatlt heilte die -e- iche der beide

-t- reiteiioen 11111 einen ieiiiiieuieen iie

Protokoll genommen. Hermann bestä-

tigte die ilioleition; doch Balthafar
wie zuvor die :liü(fi,(ililiittei des

eldcs und pochte immer fort mit allen

Weiche e'hrliAi'rlMltrilftinni: ;uh will's
beschworen ick will's beschworen, so

nuilir mir (ott helfe zur ewigen Stli! "
kett."

Ter in, Ulf !! einer ward mm eine

llitiiel, und rief: So soll er' befchwo- -

ren so soll er 's beschworen Laßt ihn

Ichworen weit!', er s tan: irr oiuriic,
einem tellieiien tid, der ihn 1,1 letltk

Seligkeit bringt, wird doch derMeiiter mn

iüniii,! 7k,ite nickt leiste, ?ie !ege
schwieg, die Rathe nickten, und kiidlich hub

einer iiiiili rnnaauna ,,!! einen ,'I0,- -

eilen an: .- .- nie teil eue ei onii k
...... .i , ....

iiagien einen iriv m,u, r- -
cuiiia uieiefetrielie', selber aller bernel- -

. .. ,LM.i :,...:.oeie i'io veiee iceiee v ieie,ii,,,ei, iee,ie,v- -

ren z wollen, aeeeptirt. so habt ,Zhr

i'ie'iftcr Beiltlteiietr de (Mt) darauf ab-- ,

zulegen, das: ,r dem Beieker Hermann
richtig nnd ezewüfenkafl die geliehene

fünfzig Tulate znruckgegebc habt."
cut eiitltaiid unter dem anwc enden

Bolle ein leises t'iereinfch, denn n

glanbte. Balthafar ivlirde den

doch nicht leisten tonnen nnd feine

Schuld gestehe, a einen Meineid

wagte keiner zu denken, aber der Be-

trüger nickte ruhig mit dein Mopse und

sprach: Nehmt mir den (Md ab."
(?! reichte dem herangetreteiic n

feinen Hnt nnd Stock hin mit den

Worten: Haltet dock Int rein eilten

Meister ans Gefälligkeit nur einen

fei fvaniickes Roltr,"
Hermann wühle ickk, wie ihit,

lr ahm Hut uud -t- oef aus
des Beiekers Handen, und dieser sprach

'nun mit der heiterste Miene die leides- -

tonnet aeli. Ais er mit den orten:
So wahr mir ISott helfe durch ,V',ii,

Christ, zur ewige -e- ligtcit Amen"
endete, da eriafzte die Anwesende ein

unheimliches (iniiien; die Mehrzahl war
fest überzeugt, das: sie einen Meineid rt

hatte. Balthaiar ahm, ireniid- -

keiner läge zurmgewicien.
Tie Sache war beendet, nd das

Bolk strömte murrend und unzufrieden
dem Ansgaiige zu, jedermann hatte
feine Augen ans die beiden Backer

die still nebeneinander hergin- -

gen. Balthafar, nicht zufrieden mit
dem Anerkenntnis; feiner Unschuld von

Jahrgang 1.

er zufällig den, Meister

lieezceznete. Tiefer wollte erst eieftert!

don feiner eise znriieieietehrt fein, Tee

ehrliche .nermann, der Alles i,r li.nue

und endlich eich feinen fünfzu, Tutn-- -

'teil,' iilu-- ernannte er, etls

' '" .' .

'"I"" w tchlechtcil -- , Verl'OI, V)
Ii.,,, ,1,1,.1I !,,,. in ii in einenv "" " -

tZelllgei! iruneieieeeiivi e,e,ee,ie,,eeei,.

Ter Wucherer betheuerte, Die suntzig
,,?!,,,,. u,--i iurifr'

.7,,,,, , ,,,. imti Meriinum rief Wett

zum 'sengen eins, Das; er och keinen

rothen Heller erhellten Heide. -- 0 hoch

5, - " s- -
blieb

'
iin,1i der Meister ruhig bei iemer Be

Häuptling NUN at,cr Hermann
über diese inicrhortl ?r,r,.,,i'i, ,.v.,,i,.

. ,,.' rniie.,',, .. .. .. .,
UHireii nnd in der gröhle Wuth tcincn
.1 ;., ,i.,i, einen undi, ..., 1.

leinen Betrüger Ine,!. da verlor BattHel-- !

Hämischen ,'ileichinulh nnd

Tukaten wenig! .11

"gne iiicht die -n- mme von inch ohne

111,11 et'iuiiu mpfangei, zu Italien : aber

icti liabe tte' wie ei ehrlicher Man zur
f

, . , ,( rf. ,,,,.,,esae- -

bracht. Warum befreite, hr das. da

ich das iIeld doch an ii,el) selbst gegeben

habe?" C feilt, olir Biirger," schrie

er lauter, solch ein junges Blut und
schon so frech im Leugnen! 7er Bube
ist nicht werth, das; ihn i'iotlcs Sonne

bcfckeint, (r ist ein Betrüger, und
wenn er mir nickt das Gegentheil be-

weisen tau, so soll er an den reiche

Meister Balthafar deuten, 10 lange er

lebt!" Mit diesen Worten schritt er
. , ... t. ,,,,,,,!,,
,ei,t,e,- fi , derweil tun die Streitenden

Ät t,aite. Herinan stand wie

m . M sN'"'wir
,111 mehr ei warf Zi,e e unter den,

..
m jllu,nö n,U,im in,

feiner Wrrtfteitte faß und an die schonen,

blauten Tiilatcn zurückdachte, die er sich

zu einem Hausteins linier erspart halte,
da lockte in ihm aufs Neue die Wuth
au! uud er war bald fest entschlossen,

sich morgen vor Bericht nicht wie heute

auf der Strafze von dem l'iatiner der- -

l'ltmen zn lassen

Am nächsten Morgen war er derrftc
ans dem Rathhaine. Ais der Rath
feine läge vernabin, schüttelte er den

opf, klingelte und Ballhaiar, der

des i'iegners verborgen bleibt. Und voran. Tie Mainifchaftcn kencken, pc

nun denke man sieh das alles noch schieben, sie trage, sie ziehen im Bereut

tnitstlich verstarU! mit den Pferden, an denen der Schweif;

Tiefe fast uneinnehmbare Stellungen Strömen hcrabrinnt. aber feiner

aalt es an, ii, Auatist zu nehmen. Ans lafzt ach, cm jeder weifz, die Artillerie

eine, ',i'!'iere,ieit'denacsecht. welc-Ii- derm l ZU min
. '"i"'" Balte, die den Wucherer lich dankend, Hut nnd -l- ock dem ,n "

TJllJtZmm-'Lim- . murrten laut: 5ber versukenenlager ab; derRa h

olh 20Vl
, fn
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s"

rtdi er alte das Herz, den, junge Bieister ertannte den reiche Backer tut umckul-chi-- m
bcUllftct,Clt . öi.,, ,,d der arme Hermann wurde ..,

l'ikueral von Ka,nete, der ipeitere veeeii,u,eie ,,i ei.in.e .Veieiee "",1 schwebenden kleineren Trache

!riegzminifter, gegen die von ngeln. von den Preniien mit donnern-- ,
.1n im e,,qriffspnntt der Zug

ihnen Salve in Salve entgegen: da

kommt auch unter Hnrralt das 1,
Regiment heraufgestiegen nnd stillt die

Lücke ans, welelie zwischen der Toring- -

scheu Brigade d dem i, Regiment
entstände ist, Mit einen, feurige
Angriff wirft es sich auf die den steilen

Berg defekt haltenden Franzosen.
Oberst von Renter selbst fuhrt feine

Leute zum Sturm; eben ist er von

Re'niilircfie mit feine, Regiment ein-

getroffen, ,, hier, von de! feindlichen

Blei schwer getroffen, nicderznfinten.
i Stürzen och ruft er: Vorwärts,

nicht ant mich achten!" und über il,
hinweg ftnrme die Bataillone den

Berg hinan, Hrrah schallt nnd der

m'iuti fjni',1. Iie Prenf;en nuiiteii
das Unmögliche niöglich, ireilich inil

welekten Opfern! :i Offiziere, '

i'iii,,,, hat der Sturm gekostet.
Aber trolide, ist och lein diide ab-

zusehen, irft ) Uhr!" seufzt mancher
im Stille, wie lange wird die Blnt-arbei- t

nexli deiner,, m das Weildchcn

von Spichern tobt der anips, die och

immer an iihl weit nltcrlegenen Franz-

osen feltlagcn sich mit zeihcster Zaptcr-tei- l.

?a erscheint t'icncral von AlvcnS-lch- c

mit irischen Zrnppcn vom

dritten ibranbe,ibnrgifcke vorps. Sie
werfen sich ans den rechten Flügel des

rn'hides und das Waldein von Spichern.
in dem bisher der anipf nnanfhorlich
eMobt. Toch n, . den l'iang der

Schlacht vorwärts zu bringen, bedurtte
es eines kühnen Unternehmens, ans
diese furchtbar steilen Hohe niusttc

Itinanfgcbracht werden. Aber

war das nicht ninoglich Unmöglich
NI ei vieirreniiHul, tagte der eine
Napoleon einmal, und bei Spiektern

die Teutschen, das; es auch für
sie das Wort unmöglich" nickt giebt,

Major von Ltntcter schaffte in der

Zitat zwei Batterien der .". Tivifion
hinauf. Aber mit welcher Mühc!
ter dein Treuer des Tvcindcs, durcki das

gar viele der Pferde geiodlel, viele vcr- -

louiioet weioen, gci,i e nur eeingiain

mtis; hinaus, groben werden e VON

dem Hnrrah begrui;!, cii lurzcter
,'Zeik feuern die Batterien, trotz der

schweren Berlufle, die sie vom Augen-blic- k

ihres Erscheinens an erlitten, als
standen sie daheim ans dem Schief;-plan- e

; sausend schlagen ihre I'iefchoffe in
die feindlichen Batterien, die nun ge-

zwungen find, ihre Aufmerksamkeit von

der TTciifankerie ab und dein neuen Weg-e- r

zuzuwenden, Bon Neuern ritten
die Signalhörner zum Vorgehen, ur
Attaque lüewehr rechts! fallt das

Marfeh, ituirfch, hiitreil)!" lotn

iiieiiidiren die Offiziere, Hurrah!"
rufen die tapferen Soldaleu, mil

Bajonett geht es dem iÄgner
ans den Leib,

Ter aber wehrt sich Heldenhaft, und
breite, leistende Lücken reif;! fein Treuer
in die Reihen der Stürmenden, es nütz!
ihm nichts: Bittciillon nm Bataillon
werfen die Prensten auf die Hohen hin-an- t.

ein Punkt ist'S, wohin sich der

wendet. Alt der Trelswaitd

Cieiteral v, Stiilpiieigel, dem
stürmenden Bataillone voraustliminend:
am Rande des Bergwaldes feuern die

1 Prenstifchen (ienhütze, auch ich! ei-

nen Angenhlick schweigt ihr Treuer, die
Trreinzofen veniiogen solchem T rucke

nick! langer zu widerstehen, sie weichen
auf S pickter und (Itling zn, der Er-

folg ist errungen, eie Sehlacht gewonnen,
Trroffard's tapfere Bataillone losen sich

auf, sie habe keine Lust mehr, mit
(riegnern zu iechlen ....

Als ick die Teutschen dicke Hoben
erklimme sah," rief ein gefangener
französischer Offizier ans. gab ich

Teranlreieh s Sache fur verloren

'.'liiefjiutcii vom alten Zuiersch.
Boiu allen Zhierfch", dem in Leiv

zig vor einiger ,'',ei! veniorbene
l'hinirgen, werden noch

Anekdoten ans den Erinnerungen
feiner Slndienzeik mitgelhei. Tie

Sehauspielerin We'ie'lri. die vor

einigen ,',aliren in Wien verstarb, war
zuerst ei'.u Leipziger Sladttboiter ai:ge-ftel-

und unter den Stndemeü eine
belieble Persönlichkeit, Als ste

nackt Der Leivziger AbfchieDsvotstellnng
fielt im Wage nach Hans begeben
wölkte, 'vannten die Studenten die
P'erde ans und zogen felbn den Wagen
der Schanfvieteriii bis vor das Hans
der letzteren. liner der jungen Herren,
der am waekeriien '.ligeliol'en Iiaile,
zog sich bei dieser ',.!,' zenbeil e:ne
'chinerziia'te -- !:: neiüzundng des s

zu. Wcae'i d: fer

windle er 'ick an Zbiei'ch. ',.:ck!::!
lclno betra.hlete der !,!,! :e D ii .'lim und
':a,!c d, -t- adc::!,:, , a.k' d.r inl-

Seite des tericktlcs, bemerkte gar wohl ring, die 27, Brigade, die !cr nd

die Unzufriedenheit unter Hermann's 74er unter I'iencral von Trrancois, so

Trciiitden, nd schnell befchlos; er bei wie die fanterie-Brigad- Regi-fic-

feinen Ankläger och mehr z krau lenter .',:! und 74. greifen auf deis

ken. Auf der hölzernen Treppe vor der gegebene Signal de Tkeind a sie

wohlbekannte Bürger und Meister, aber ure des Rakhltanies angetoininen,
auch der wohlbekannte Wucherer, wurde blieb er einen Augenblick stehen, nnd in-i- n

der damals herkömmlichen Weife, die dem er fein gewichtiges spanische Rohr

keine langen Borladungen liebte, durch drohend gegen Hermann erhob, schrie er

den Üieri'chksboten ant's RathltanS ge- - heftig: ,",kr ,ollt nicht nnge'tratt , et

ln,l( neu Ruf gefährdet habe trner Ber- -

Balthafar hatte langst berechnet, wie dacht hat mich in meine Wue gebracht,

MI..Ä tniiimeii mni:te: er kannte den die ,vlir mir theilst zahle sollt !" Nur

mit ihren Tseffelballon dem ft

im elde obliegen soll.

Tiefe' Liiftfchincrabtheilniigei, find

wie ihr Hauptausriistniigsgegenftaiid,
der Ballon eine der

agif aha zh
nik öfter auf etwas anscheinend Berat-Ici-

und Primitives zuriieigreift, so

will man jedt den 7raete, das uralte

Spielzeug, welche? bereits dem grofien

Benjamin Trranklin bei feinen linker

fuchnngcn über die Ratur des (liewittcrs
so wesentliche Tienstc leistete, als lrfak
fiir die militärischen Ballons anwenden.

.j , .lkxhlA)( wurden von einem
' '

Lieutenant Baden-Powe- bei der fchot

tischen Armee angestellt nd sollen be

friedigende Resultate ergeben haben.
Ter Trachcn, ans einen, starken eifer

ne (iieftell mit Leinwandiibcrzneg be,--,

stehend, hatte etwa i'i' .uadratmeter
Trlachc und wurde von drei über ihm

lerne, an welchem aniicr vieler noch ein
Leitfeil angebracht war, hing ei orb,
in welchem der Lnitfchister Plus ahm.
Ps zeigte steh, das; der Apparat den

Mann elist feinen nstrumcittcn mit
Leichtigkeit nnd vollkommener Sicher
hei! zu Iragen vermochte, und nicht bloß
bei iiteif'iigem Wind, sondern auch bei

Windstille, sofern das von

Menschen oder Pferde mit genügender
t'iefchwindigkeit fortgezogen wurde.

pliini gegen i!sckilag.
An der Teutsche Militeinfcheti ,'Zeik

fchrif! empfiehl! Professor I', Binz die

Anweiidiiiig von l'hinin gegen Hifc

schlag, Ueber günstige Wirkung deS

l'hinin im Hifcfchlag liegen mehrere

ausländische Berichte vor. Zheoretifch
darf man sie annebinbar finden, Ter
Hilzichlag ist ostenbar nichts weiter als
eine eigenartige schwere Stoffwechsel

florung, die durch zu hohe orperwanne
erzeng! wird. Tic eiweistninfeizenden

hellen erzeuge Prodnckle, welche das
Bin! verändern, die Nervencenlren ver-

gifte und damit die bekannie Svinpto
nieiigrnppe schaffen, Botn l'hinin ist

bekannt, das; es die Zbaligkei! von ,'jel-le- n

Iterabfeltt, besonders bei höheren

Wärmegrade desoriiers, im Trieber."

Auf die überhitzten .Zellen des Hilzfchlaq'
kranken dürfte demnach das ('hinin den
selben iMiiflui; ausüben, Vliif i'irnnd
von Berichten englifch-indifehe- r Militär
arzle und eigener Zb'.e", versuche emp'iehlt
Binz die Anwendung d.s l'binins in
Turnn von fnbn!aen l'iitipritziingcn,
ivodurck eine rasche und sichere Wirtnng
erzielt ivcrde, Tviir die prat Mette An-

wendung dieser Zbcrapie bewahrte sich

der i'iebiaueh von dovpelfalzlanreni
l'hini tlhiiiinum biinurialieiiin"!.
das in dcftiliirtem Was'er von ,'!innner
wanne leieb! löslich ist und in klaren:

Loiinig ans dem Maisch mitgesubii
werden kann, Tie Tofirnng er'olg! so.

das; d:e zur .'Znjekiion benuizle Piavaz
spritze K2'i (ir. des '!i:n:nfa!;es en!
ball: die iMnivrilzung w,id neck, Bedürf-

nis; einige Male wiederholt,

llnmo.l!!

Weif;! Tu noch, ,irl, als wir tvr
lobt waren, feiglest Tu immer. Tu
wurdest mich au! den Handen tragen,
und je! "

.,Le:d,r baüe ick' meine eatte i ber
fchalü. Tu warn damal? etwas fchlai-ker!- "

Auf uba ':.'.! n nackt einem
ei unlieben A,:s::e:fe ',!"' Mauii

Zr::p:e!l,

Saarbrücken abziehenden franzojilche

Truppen unter General ,vronard
hatte, entwickelte sich die

Schlacht, in welcher auf beide,, Seiten
mit glaublicher Erbitterung gelainpft
wurde,

icneral von ('ioeben leitete de

Sturm auf die Hoben: 4 Bataillone
der ö. T, Vision unter (fieutrnl von iö

lütten leite jeitin durchlchreile,
welches gerade vor de Spichercr Hohe

lifezt, d:c nck , einen einzigen
Bultan verwandelt zu haben

scheinen. Aber trol; allebetn niarfchiren

die Teutschen vorwärts, eht noch ein

kurzer Hatt, um anfznatknnen, vielleicht

auch noch ein kurzes biebet zn sprechen,

dann geht es, die liier und ter
im Arm, die Holten lütuin. Ans

dem rechte Tvüigel der 1 'er stürmt die

J7. Brigade unter 'ieeral von Tvran-coi- s

heran, linls die Brigade Toring.
(;; gelingt, die Abitange zn erklimmen,
aber die Berlufie find enorm, über den
bereits am Boden Liegenden drecken die

Stürmende zusammen, doch wer battc

jetn ,'!e,l, auf Das Stöhnen nd Aechzen

Der BerwnnDcten, auf das Röcheln Der

zum Zode i'lctrof'enen zn achten:
anit dir die Hand itit geben. Bleib

dt, im ew'gen Lebe, Mein guter
!" Ta droben siebt Der Tvcind,

an ibtn wollen wir euch räche,
! Las,! die Miiraillcufen raifcl,

so lang sie wollen, da droben ist der

TZcind, und der min"; herunter Seht
iln'? Hurrab! Unser i'ieneinl, i'iene

rat Tiraneois hat selbst den Tegen gezo-

gen und sieh an die -- Pilze der n

gefei !, ein Sehnst, wer Innter
ieir.ein t'ieneial zurnckbletbl '." Und so

'türmen sie Innauf. Abfehn! um
einen Abbang um Den andern,

bis das furchtbare Treuer die I"er
Halt zu machen, l'icneral nran-coi- s

mit feinen übrigen Leuten will

jedoch von keinem Hallen etwas loi'ien,
schon haben 1 Bataillone der :l'.Vr den

antin eiftiegen. ihnen voraus, den

Hornisten an der -- eile, nniinl der

tav'ere l'uuernl, da krackt eine -- alve,
und beide I.egen in ihrem Blute. Auitf

ugelii haben dclt t.N'eren i'ieneral

mehr -e- gen o ingi, e ee,e e,

e;j
.......ee'e'iie ein em

der Aninitl) gekostet.

Sein erster l'iang Mio war von tu- -

iuio denn wer hatte dem reichen

khnieir ein Tarlelien verweigert, da man

es bei ihm vollkommen sieher musste,

Balthafar besuchte eines Zages den
I t siiMiii'lliiMi ftcr

u, v mehreren fahren seine Backeref
. . . ,,, X...

abgetanst natie, ,'ee? vee .s,,,!,,,
Hermann hatte bei Balthaiar das
Baeterhandwerk erlernt und spater bei

ihm fein Brod gefunden zum ehema-iige- n

Schüler in die Stube trat und

demselben fein Anliegen eromteic, ihm

pis jibennorgeit tünfzig Tutaten zn

leihen, indem er gerade lein t'ield im

aufe habe, trug Hermann teilt Be

denken und gab willig, was Ballhaiar

begehrte,
'in wunderte sich keineswegs über den

i,i,,riia des reichen Meisters: denn es

war iitm noch ans früheren .'Zeiten be- -

tannt. der,; Batthawr nie im mum
lieaen hatte: ,1 le!llllk,'r ,111 Oll, er
, '. a. .11 ....... u..rtr,nt.. iinh nline
oeill Mteieie .vee. m "'.um rimilttl Oll' 'Ull'ZIg 'c,ee,ciecc,e,ee,e

eins !ii litte Balthaiar deichte dave,

schmunzelnd: Sind Die i'.iteiten nur

erst in meiner iewalt, so werde ich ste

nicht eher znrnckzeililc, als es mir

So strick, er das blanke t'lold ,

die KoKlc Hand und lackte über Die

Tninrnhe'it Hermann s, der am die

kurze Trust nickt einmal einen uld-schein

forderte,
AIs er nun, zu Haute angetommen.

in seine, Keiinliehen ammerlein die

blanken floldstncke meltrinals einzeln

durch icine Tintger gleiten lief;, ward

der t'iedante in ihm immer fester die

fünfzig Tutaten nie zurückzugeben.

Seltwer konnte ib! Der Betrug nicht

werden, nnd als er den Teckel der encr-e- t,

ifte ieiifcklng, die )M ::: 'iin'Zig
T ulaten schwerer war, war 'r.n Plan ,u

ihn, tot ko feit. Ter Zern:: der

Rückzabtung kam heran, dock Beiübenar

es; sich nicht 'eben. Ter ackne ag

verging ebenio. Als e.::.:' der Dritte-Ta-

verstrichen war und Ballbaiar ck

weder ielwii nocli boren lies, mack te ,ck

Xvrineinn ans den Weg, Sem -c- kiild-,'er

tonnte ja Iran! daniederliegen.
Balthafar aber war nir tV.rtre WMutii

gcr nicht zu Hanfe.
'

Am nächsten Morgen and er 'ckon

mit dein rubt'Zen vor des Mci'ters

Zbnr: doH diese war ver!chlc",ei: und

blieb es: denn wie er von, Nachbarn er-

fuhr, war Baltba'ar c.i ze'tern Abend

verreist. Wie 'c'UIc er nch des reiche

Bäckers Betraaen er!!,".::? Za'.e

lang peinigte ihn Du Ur.x:: ;' beii. dts

Iiang der l'lerichle: er wniile, was
feiner wartete: er wusste aber auch, das;

,:,,;;;, '
IÄf .,;;,, ....:,,i,l,,, ;n.v... -

Der entreifzen tonnte, was er ant to

,mh ,.,ieii Wn erbeutet

ee,n. ...... ,.,,,,..-- e,i,t e'icte eee! lueuiien eumni mu'iu.
wie er an: vergangenen Abend lein

dickes, spanisches Rohr, einen Stock, den,

zu jener .'Zeit viele reiche Leute zu tragen
pflegten, mit lächelnder Miene

betrachtet und dann dasselbe mit
siett ,it d:e Sehleiflanimer genommen, die

er hinter sick verschlossen battc. Im

Lelirbi.rsche aber, der besonders neugic-ri- g

war, hatte später an der Zlmr

und de Meiner faaen und Haiti-w-

klären, auch das linipern mit

t'loldftucken deutlich vernommen, endlich

sogar durch das Schlüsselloch mit i.

wie Ballbasar über einem

in seiner amm.r etwas

Niemand w::f;ie feine acktlirhe Arbeit

hei verschlossenen Zburen ;:: deuten, als

aber andern Tags Der Bote von, Rath-bati'- c

bei ihm eintrat, weigerte fiel,

durchaus n'ckt. Der AnnoiOeiung
des Raths sogleich l'iennge zu leisten,

nahm ganz unbe'an'.en feinen Hul und

das ivan,sehe RoKr, Das wieder an der

'Wand stand, i.nd folgte seinem Tinbrer.

hatten 'ich viele Bnrezer

au' den: Ratbhai:'', einezefundcn. welche

fawnitlieh Die beiden Bäcker geltet: kann

teil, Zbci! an ihrer Sache nahmen, und

De.zvna traun, zu boren, ob Wucherer

Baltbiifai nicht wieüer einen !ic::cn

S.HurleN'ti'ich v.ri.e! b.'bc. Als der

aber w:t e.an; e'.leick'.inlti.icin ,efi.Ht

i!,'b.f'".:::i in d:c Sed:,in!en D,s ,irof:,it

wer als Betrüger Handel!, konnte g

von mir erwarten!"
-o- leh eine Rede nach so schwerer

ranknng lief; der ehrliche Hermann fick

nicht ruhig bieten. Mehrere gute
Trrcunde ander ihm bei, ant die er im
Nothfall rechnen tonnte. Mit de Wor-

ten: Meineidiger Hnnd!" wollte er den
Wucherer Sie Zrcppe hinabstürzen, die-f-

aber hatte einen festen Stand ge'astt
und wehrte sich t.iv'.'r. indem er den

Hermann mit feinern ivani-sche- u

Rohre mit aller ran über den
Rucken schlug, Ter Schlag war so

start, das; das Ronr auscinanderfpal-t- i

te, linD klimpernd rollten (ioldftiicfe
ans das Steinpflaster hinab, in denen

man enigefehmolzene Tutaten ertannte.
(rr battc buchstäblich die fuii'zig Tnka-ten- ,

ehe er fehmur, dem tager in die

Hand gegeben, Ter Streit der beiden
BaeZer wurde jeni Seiehe des Botkes:

Ballliasar's elender imngrin ivar
vloplieh vor 'Aller Auge l.ar geworden:
die '',ei!i! der Zuschauer meinte fiel: mit
jedem Augenblicke, ,eDer sah, heute

und fckninv'tc i:dcr den Betrug des

Wucherers, und wahrend die ,':i
gend ficli ii in die I'iolD'tucke rif:, drang
das kinvorlc B.'l! an' den entlarvten
Baltliafar ein, den j e ni die Ralbswacke
teinin mehr fdnilcen tonnte.

Balthafar, des Himmels .jorti furck- -

!end, der steh io I'eindgrei'lick hier

balle, gestand feinen Betrug
ein und bot viel 'eld. wenn man ibnt

verzeihen und die i'u'chiette verg'"cn
wollte.

Ter ebilicke H,'.i:v.r.:'. verzieh ihm

zwar, da jener :ie::e ubcr f in
zu cii:v':i,dcn schien. Tas

aber war w'! der :!iei:e c.'..v. nie!:
zi:'::eDen. .!.::. rn Den

durchbohrt, der mit einem kurzen Auf-

schrei zufammcnbi'ch! : den kubier zu

rächen, stunden d:e Ueberlebenden

voran, i:::d ein lanles Hnrrab zeigt,
das, auch ii: den .iiiini er'üegcii baden.

Aber 'ckon bietet sich ein ner.eS
aus c"n.::i Weidet. n !:.:ck:

n


